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Advent 
 

Die Geburt Jesu Christi – 

Ein Geburtstag wie viele?  

Ein Familienfest wie andere? 

Eine sakrale Gedächtnisfeier? 

Oder ein Auftrag an uns: 

Gott will auch heute zur Welt kommen 

in uns, durch uns, mit uns. 

Er will uns verwandeln zu mehr Liebe, 

zu mehr Gerechtigkeit und Barmherzigkeit. 

Er will in uns zum Leben kommen 

und uns lebendig machen.  

 

 

Sind wir bereit, uns auf den Weg zu machen, 

offen zu sein für Unvorstellbares, 

aufzubrechen in die Unsicherheit 

auszumisten im Stall, 

Gottes Wort - im Traum gegeben - zu gehorchen?  

Sind wir bereit zu verzichten 

auf unseren Egoismus, unsere eigene Sicht,  

bereit, vertraute Normen aufzugeben? 

 

Irmela Mies-Suermann, In: Pfarrbriefservice.de 

Ich möchte … 
 

Umkehren möchte ich in den 

kommenden Tagen des Advents 

aus meinen falschen Vorstellungen, 

aus meiner Halb- und Hartherzigkeit, 

aus meiner nachlässigen Achtsamkeit, 

aus meinem oberflächlichen Beten. 

 

Einkehren möchte ich in den 

kommenden Tagen des Advents 

in die Mitte meines Lebens, 

in die Stille meines Herzens, 

in die Tiefe meiner Seele, 

in die Gegenwart Gottes. 

 

Bekehren möchte ich mich in den 

kommenden Tagen des Advents 

zu mehr gelebter Wachsamkeit, 

zum größeren Vertrauen auf ihn, 

zur Vorfreude auf sein Kommen, 

zum wahren Gott meines Lebens. 

 

Paul Weismantel 

aus: Licht aus Himmelshöhn. Abendlicher 
Adventskalender 2008. CS-Media Kürnach. 



 

Was ich euch wünsche 
 

Für das bevorstehende Fest 

der Weihnacht wünsche ich uns,  

dass wir es mit wachem Herzen erwarten 

und von ganzem Herzen feiern können. 

 

Für das Fest der Liebe 

wünsche ich uns, dass wir 

uns als Geschwister Jesu 

sehen und verstehen kön-
nen. 

 

Für das Fest der Gabentische 

wünsche ich uns, dass wir uns 

selbst und einander als wertvolles 

Geschenk annehmen können. 

 

 

 

Für das Fest der Lichter 

wünsche ich uns, dass wir uns 

gemeinsam ermutigen, unser 

je eigenes Licht leuchten zu lassen. 

 

Für das Fest der Kinder 

wünsche ich uns, dass wir 

das Kind in uns 

schätzen und schützen. 

 

Paul Weismantel aus: Harren und Hoffen. Abendlicher Ad-

ventskalender 2005 mit Texten von Paul Weismantel. CS-

Media Verlag Kürnach.  

Ich steh an deiner Krippe hier 

Paul Gerhardts Lied ist eine Einladung, uns so vor 
die Krippe Jesu zu stellen, wie wir sind. Mit Herz 
und Seele, Haut und Haaren. Weihnachten soll 
kein Ausnahmezustand sein. So wie die Hirten dür-
fen wir alles stehen und liegen lassen und  
 

 

 

 

 

mitten aus dem Alltag an die Krippe 
kommen. Wer Weihnachten neu entde-
cken will, beginnt mit der Erinnerung an 
die einfache Tatsache, dass er be-
schenkt ist mit Leben. Der einfachste 
Weg dorthin ist, sich mit ganzer Kraft in 
den Alltag einzubringen, sich mit gan-
zem Herzen für Gott und den Mitmen-
schen zu engagieren. 

 

Trau dich, von dir so gut zu den-
ken, dass du Lust bekommst, et-
was für andere zu tun. 

 

 

Bruder Paulus Terwitte / Marcus C. Leitschuh 

aus: Bruder Paulus Terwitte / Marcus C. Leitschuh: 
Trau dich, Weihnachten neu zu entdecken. © Ver-
lag Herder GmbH, Freiburg im Breisgau 2008.—
pfarrservice.de 



 

Information zum Zukunftsweg der Diözese Linz 
 
Wir bereits im letzten Jahr berichtet, hat sich unsere Diözese Linz der Aufgabe gestellt einen 
Weg inmitten einer sich stetig wandelnden Gesellschaft zu beschreiten, der es ermöglicht auch 
in Zukunft mit „Spiritualität, Solidarität und Qualität“ als Kirche „wirksam und nah an den Men-
schen“ sein zu können. 
„Kirche weit denken“ unter diesem Leitsatz haben sich Themengruppen zu verschiedenen 
Schwerpunkten gearbeitet. 
Nochmals darf ich auf die stets aktuelle Homepage zum Zukunftsweg der Diözese hinweisen: 
 

 
 
finden sich alle Ergebnisse der Arbeitsgruppen sowie der laufende Zeitplan einer möglichen 
Umsetzung. 
Was das alles, konkret auf unser Dekanat Ostermiething und für unsere Pfarrgemeinden Eg-
gelsberg, Geretsberg und Moosdorf bedeutet dazu werden wir laufend in den nächsten Pfarr-
blätter zur Fastenzeit und  zum Pfingstfest berichten. 
Pfarrer Markus Klepsa 
 

 

www.dioezese-linz.at/zukunftsweg 

Information zur Außensanierung unserer Pfarrkirche 
 
Nach längerer Planungsphase, Einholen von Kostenschätzungen und daraus resultierenden Dis-
kussionen kann ich nun erstmals konkrete Schritte für die geplante Außensanierung unserer 
Pfarrkirche geben. 
Damit die Pfarre entsprechend der Höhe der geschätzten Kosten auch die Finanzierbarkeit si-
cherstellen kann; haben wir uns in den Sitzungen des FA Finanzen und des Pfarrgemeinderates 
dazu entschlossen; das Projekt in 3 Etappen zu gliedern. Etappe 1: Errichtung eines Regenwas-
serkanals und einer Regenwasserzisterne, Etappe 2: Sanierung der Fassade und Etappe 3: Tro-
ckenlegung des Mauersockels 
Folgende Beschlüsse (hier im Wortlaut) können nun in konkrete Taten umgesetzt werden.  
 

 
Um alle Menschen in unserer Pfarre gut über das Projekt informieren zu können; haben wir für 
Februar 2020 eine Sonderausgabe des Pfarrblatts geplant. In dieser Ausgabe wollen wir auch 
über unsere Ideen zur Finanzierung des Projekts erzählen. 
Pfarrer Markus Klepsa 

Der PGR der Pfarre Geretsberg beschließt auf Antrag des FA Finanzen: In der 
Bauetappe I wird zunächst ein Regenwasserkanal mit Regenwasserzisterne, ba-
sierend auf einem Kostenvoranschlag in der Höhe von € 27.000,00, errichtet. – 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
Der PGR der Pfarre Geretsberg beschließt auf Antrag des FA Finanzen: Für die 
Planung und Durchführung von Bauetappe II, „Sanierung der Fassade der Pfarr-
kirche“ und Bauetappe III, Trockenlegung des Mauersockels“ wird eine zweckge-
bundene Baurücklage in der Höhe von € 120.000,00, bzw. in der Höhe von min-
destens 50% der kalkulierten Restbausumme angespart. – Der Antrag wird ein-
stimmig angenommen: 

Pfarrer Markus Klepsa  



 

„Und es bewegt sich doch“ – Informationen zur Sanierung 
des Pfarrhofs und des Pfarrheims in Eggelsberg 
Noch in der letzten Ausgabe unseres Pfarrblattes musste ich von einer eher frustrierenden 
Entwicklung bezüglich Sanierung unseres Pfarrhofs und unseres Pfarrheims berichten. 
Wenige Tage nach Erscheinen des Pfarrblattes gab es ein „Krisengespräch“ zwischen 
dem Finanzdirektor der Diözese und mir im Rahmen der Herbsttagung der Dechanten. 
Hier konnte eine für uns alle gut lebbare Einigung erzielt werden. 
Folgende Beschlüsse (hier im Wortlaut) können nun in konkrete Taten umgesetzt werden. 
 

 

 
Zum Thema der Dienstwohnung für den zuständigen Pfarrer von Eggelsberg hat sich be-
reits eine Lösung gefunden und es ist eine Entscheidung gefallen. Im Rahmen des Pro-
jekts „Wiesenstraße“, erbaut von der Firma BauWerkstatt Zehentner GmbH wollen wir als 
Pfarre eine Wohnung in der Größe von 78m2 nutzen. (Info: www.wiesenstrasse.at) 
Ergänzen zu den neuen Wohnmöglichkeiten kann ich berichten, dass bereits zu einem 
früheren Zeitpunkt der FA Finanzen und der PGR der Pfarre Moosdorf beschlossen hat, 
im Erdgeschoss des Pfarrhofs in Moosdorf eine Wohnmöglichkeit für den Kaplan unserer 
Pfarren mit dazugehörendem Büro zu schaffen. Diese ist mit relativ wenige Aufwand und 
kostensparend möglich, da es sich nur um kleinere Renovierungsarbeiten handelt. Diese 
Entscheidung ist gefallen, weil eine um Vieles größere oder auch zweite Wohnung in Eg-
gelsberg zu erhalten für die Pfarre nicht finanzierbar wäre.  
Noch ein persönliches Wort dazu: Ich möchte damit auch klar den Gerüchten widerspre-
chen dass ich unseren Kaplan „hinauswerfe“, weil wir uns scheinbar nicht vertragen. Es ist 
verletzend, wenn immer wieder solche Verleumdungen – offensichtlich um uns oder dem 
Pfarrklima zu schaden – aufgebracht werden. 
Pfarrer Markus Klepsa 
 

Der PGR der Pfarre Eggelsberg beschließt auf Antrag des FA Finanzen die „Abgabe 
der Baulast“, betreffend des Hauses Pfarrhof Eggelsberg […], incl. dazugehörige Ra-
senfläche und Zufahrt. Damit verzichtet die Pfarre ausdrücklich auf die weitere Nut-
zung des Pfarrhofgebäudes, des dazugehörigen Grundstücks samt Zufahrt und wird 
auch von sämtlichen Verpflichtungen entbunden. Diese Abtretung wird seitens der 
Pfarre mit dem Auszug aus dem Pfarrhof mit 01.09.2018 rückwirkend als gültig gese-
hen. Maßnahmen zur Erhaltung (Heizung, Schneeräumung, Pflege der Grünflächen, 
etc.) muss in einem gesonderten Vertrag mit der Diözese (DFK) verhandelt werden. – 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
Der PGR der Pfarre Eggelsberg beschließt auf Antrag des FA Finanzen den Bauantrag 
[…] in Bezug auf die Sanierung des Pfarrheims wie folgt: Errichtung einer neuen Hei-
zungsanlage, Errichtung von 2 Pfarrbüros in den vorhandenen Gewölberäumen im 
Erdgeschoss, sowie Adaptierung des Pfarrsaal durch Einbau einer Trennwand zwi-
schen Pfarrsaal und neuem Spielgruppenraum im 1. Stock. Diese Maßnahmen bleiben 
unterhalb der für ein verkürztes Verfahren notwendigen Investitionssumme von € 
50.000,00. Weitere Maßnahmen zur Sanierung des Pfarrheims behält sich die Diözese 
(DFK) auf eigene Rechnung vor. – Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
Der PGR der Pfarre Eggelsberg beschließt auf Antrag des FA Finanzen die Anmietung 
einer Dienstwohnung für den zuständigen Pfarrseelsorger der Pfarre Eggelsberg. Der 
Rahmen der für [… ] anfallenden Kosten soll den Betrag von ca. € 800,00 pro Monat, 
incl. Betriebskosten, nicht überschreiten. Der Pfarrer wird beauftragt, gemeinsam mit 
Verantwortlichen der Pfarre (Obfrau des PGR und Obmann des FA Finanzen) ein ge-
eignetes Mietobjekt […] zu finden und alle Vorbereitungen für einen positiven Ab-
schluss eines Mietvertrags zu treffen. – Der Antrag wird einstimmig angenommen. 



 

WIR LADEN SIE EIN! 
Dieses Jahr findet die Lange Nacht der Kirchen bereits zum 16. Mal statt. Sie hat sich mittler-
weile schon zu einer guten Tradition entwickelt und dieses Jubiläum wollen wir mit Ihnen be-
sonders feiern. 
Die Lange Nacht der Kirchen lädt Sie daher auch heuer wieder alle ein, am 5. Juni 2020 das 
vielfältige Programm der über 700 teilnehmenden Kirchen zu besuchen. 

 Du sendest Finsternis und es wird Nacht, dann regen sich alle 
Tiere des Waldes. (Ps 104,20) 
Mit diesem Bibelspruch laden wir Sie heuer wieder zu einer »Langen Nacht der Kirchen« ein. 
2020 – zur 16. »Lange Nacht« in Wien – dürfen wir auf eine sehr erfreuliche Entwicklung die-
ser Veranstaltung zurückblicken. Jedes Jahr konnten wir in Wien mehr als 100.000 Besuche-

Wie bereits angekündigt, haben  die Pfarrgemeinderäte der Pfarren Gerets-
berg, Eggelsberg und Moosdorf in einer gemeinsamen Klausur in Michaelbäu-
ern beschlossen, gemeinsam an der langen Nacht der Kirchen teilzunehmen. 
In den Sitzungen der einzelnen Pfarren wurde nun ein vorläufiges Programm 
entwickelt.  

In Geretsberg soll unser Programm um 20 Uhr beginnen. 

Vorläufiges Programm: 

 

20.00 Uhr—20.30 Uhr  Kirchenführung in besonderer Art 

20.30                            Chormusik 

21.00 Uhr—21.15. Uhr  Kaplan Okafor Kingsley stellt seine Heimat vor. 

21.15 Uhr –21.30 Uhr    Die Selbstbesteuerungsgruppe stellt sich vor. 

21.30 Uhr                       Orgelmusik 

22.00 Uhr—22.30           Kirchenführung mit Ausstellung der schönen 

                                        Liturgischen Gewänder von Pfarrer Haslinger 

 

 

 

 

 

 

 

Aus unserem Pfarrleben  



 

Adventsammlung 2019 – für Wiederaufbau in Mosambik 

Nach dem verheerenden Zyklon im März ist das Land verwüstet. Die Menschen müssen sich ihre Le-
bensgrundlagen neu schaffen. 

Im Sei So Frei - Projektgebiet Sofala hat die Bevölkerung alles verloren. Das Essen ist noch immer 
knapp. Hilfslieferungen sichern das Überleben. „Meine Kinder können vor Hunger nicht schlafen. Wir 
haben die Katastrophe überlebt, stehen aber vor dem Nichts. Alle meine Felder sind zerstört. Die Zie-
gen und Hühner sind ertrunken“, erzählt Adão Munho. Sei So Frei und die Partnerorganisation Es-
mabama unterstützen die Menschen dabei, sich bald wieder selbst versorgen zu können. Die Bäuerin-
nen und Bauern erhalten Saatgut, Werkzeuge sowie Kleintiere und werden in landwirtschaftlichen Kur-
sen begleitet. So können sie ihre Felder wieder bestellen, mit der ersten Ernte die Familien ernähren 
und Vorräte anlegen. Eine lebenswerte Zukunft wird möglich. 

Mit Hilfe der Adventsammlung können die Menschen in Sofala nach der Katastrophe wieder ins Leben 
finden. Unterstützen wir gemeinsam den Wiederaufbau in Mosambik! 

Jeder Beitrag hilft!  

22 Euro kostet das Werkzeug für die tägliche Feldarbeit für 1 Familie. 

Mit 70 Euro schenken Sie einer Familie eine Ziege und einen Kurs für Tierhaltung. 

 

Um 900 Euro kann ein ganzes Dorf (rund 40 Familien) mit Saatgut versorgt werden.  

WEIHNACHTSAKTION 2019 

Wie jedes Jahr bittet die KMB wieder um ihre Spende! Wir führen unsere 
Sammlung wieder wie jedes Jahr zwei Aktionen zu. 

Es liegt wieder ein Erlagschein bei! 

1. 50% einer Aktion unserer Selbstbesteuerungsgruppe. 

2. 50% der Adventsammlung Sei so frei 

Programm gegen Armut 

Die Initiative „Eine Welt“ unterstützt seit 2001 Menschen in einer der ärms-
ten Regionen Guatemalas. Durch Vermarktung von hochwertigen Kaffee 
und Honig aus der paradisischen Pflanzenvielfalt sollen die Kleinbauern und 
Bauern gerechten Lohn für ihre Arbeit erhalten. 

Die Weihnachtsaktion hilft, dass  die Kleinbauern finanzielle Unterstützung 
bekommen um Saatgut zu kaufen und so ihre Arbeitsplätze zu sichern. 
Dadurch können sie bleiben und müssen ihre Dörfer nicht verlassen, um 
überleben zu können. 



 

Sternsingen bringt Segen 
Die Friedensbotschaft ergeht an alle Menschen im Land.  

Segen bringt das Sternsingen aber auch zu notleidenden Menschen in den Armutsregionen der 
Welt. Zum Jahreswechsel bringen Caspar, Melchior und Balthasar den Segen für das Jahr 2020. 
Mit den Spenden werden jährlich die 500 Sternsinger-Projekte unterstützt.  

Danke an alle, die mit ihrem Engagement  einen Beitrag zu einer gerechten Welt leisten.  

Die Heiligen Drei Könige besuchen  diesmal         
vom 2. –5.Jänner 2020 die Obere Ortshälfte  
Öffnen Sie bitte den Sternsingern Ihre Türen und Herzen! Herzlichen Dank! 

Wer nicht besucht wird, oder nicht zuhause war, kann auch beim Sternsingergottesdienst 
am 6.Jänner seine Spende abgeben!    DANKE!!! 

 Zukunft für Straßenkinder 

Sternsingen bringt die Friedensbotschaft und den Segen für das neue Jahr im ganzen Land. Der 
Segen reicht aber noch viel weiter, nämlich zu rund 500 Sternsingerprojekten in Armutsregionen 
der Welt – zum Beispiel nach Nairobi in Kenia. Im Mukuru-Slum leben die Menschen in Hütten, 
die kaum Schutz gegen Hitze und Regen bieten. Fehlende Toiletten verursachen Krankheiten. 
Es fehlt an Gesundheitsversorgung, Schulbildung und Jobs. Kinder leiden besonders darunter. 
60.000 leben in Nairobi auf der Straße, ohne ausreichend Nahrung, und ohne Schulbildung.  
Viele überleben nur, indem sie betteln, Schuhe putzen oder Müll sammeln. 

Unsere Partnerorganisationen MPC (Mukuru Promotion Centre) und MSDP (Mukuru Slums De-
velopment Projects) sorgen dafür, dass Straßenkinder Nahrung, Kleidung und fürsorgliche Be-
treuung erhalten. Diese Aktion bietet medizinische Behandlung für die Menschen im                
Mukuruslum. Kinder und Jugendliche lernen Lesen, Schreiben und Rechnen: Ein positiver 
Schulabschluss und eine Berufsausbildung sind unverzichtbare Schritte, um Armut zu besiegen. 

UNSERE STERNSINGER  

KOMMEN! 



 

Die katholische Frauenbewegung 

                  lädt ein zur 

                                 Adventfeier 
             Andacht  und Jahreshauptversammlung 

                             mit Pfarrer Mag. Markus Klepsa 

am  Samstag, 7.Dezember 2019 

   um 14 Uhr im Gasthaus zur Linde 

           

    Wir freuen uns auf  Euer Kommen ! 

 

                                     

                              

 

                                       

 

                                         RORATE  

            am  DONNERSTAG,den 5. Dezember 2019   um 6 UHR 

                 in der Pfarrkirche ( bei Kerzenschein!) 

            Im Anschluss Frühstück mit KFB und KMB im Pfarrhof 

 

                   BESINNLICHE ADVENTWANDERUNG 

                               zur Viperkapelle 

               mit heiteren und meditativen Texten an  7 Stationen 

               umrahmt von einer Bläsergruppe der Musikkapelle 

                   am Sonntag, den 8.Dezember 2018 

                    um 17 Uhr  vom Kirchenplatz 



 

Bei unserem Gruppentreffen am 
17.September 2019 wurde die Finanzierung 
neuer Projektanträge diskutiert 
und die Abwicklung der laufen-
den Gruppenaktivitäten (z.B. 
EZA-Verkauf)  besprochen.  
Zwei vorgeschlagene Projekte 
zur Ernährungssicherung und 
Armutsbekämpfung wurden 
zur Finanzierung von der SB-
Gruppe beschlossen: 

 

Gärten der Wüste – Burkina Faso / Distrikt Séno 
(Entwicklungshilfeklubprojekt Nr.270) 

In der Sahelzone in Burkina Faso hungern die 
Menschen während der Trockenzeit. 

„ Wir gehören zur Sahelzone, das bedeutet neun 
Monate Trockenzeit und drei Monate Regenzeit. 

Abholzung ohne Wiederaufforstung, das Abbren-
nen der Felder nach der Ernte und Überweidung 
lassen die verhärteten Böden kaum noch Regen-
wasser aufnehmen.  

Unsere Brunnen spenden nicht mehr ausreichend 
Wasser, weil der Grundwasserspiegel sinkt. 

Dazu kommt der Klimawandel und die Niederschlä-
ge sind seltener, aber heftiger. 

Unsere Väter und Großväter haben kleine Löcher 
gegraben, sogenannte ,Boulis’, mit denen sie in der 
Trockenperiode für kurze Zeit eine Reserve an 
Wasser hatten. 

Aus dieser Tradition heraus hat sich die Idee von 
einem großen Regenauffangbecken entwickelt, in 

welchem aus der Umgebung hergeleitetes Regen-
wasser gespeichert wird.  

Rund um den Bouli bis zu 100 Gemüsegärten für 
die einzelnen Familien. Ein Wall aus dem Aushub 
des Boulis sowie Hecken und Obstbäume, welche 
die Beete schützen.“ 

Durch die Errichtung einer künstlichen Oase kann 
der Wüste ein Stück Land abgerungen werden, 

dessen Erträge das Überleben der Familien in der 
Trockenheit sichert. 

Unsere Spende von 714, -€ ermöglicht die Be-
wässerung von Gemüsefeldern für drei Klein-
bauernfamilien, die nun zuversichtlich in ihre 
Zukunft blicken können. 

Ziegen zum Überleben - Perspektive für Kin-
der /Uganda (Projekt “Goats for Life“) 

Mit diesem Projekt werden benachteiligte Men-
schen, Personen mit Behinderung oder Menschen 
mit HIV/AIDS im Norden Ugandas unterstützt. 

Die aus Eigenmitteln der SB-Gruppe (600,-€), an-
gekauften acht Ziegen wurden an eigentlich chan-
cenlose Familien im Umland von Fort Portal, über-
geben. Diese Ziegen bringen nun tatsächlich vielfa-
chen Nutzen: Die (weiblichen) Tiere geben Milch 
und Kitze und verbessern somit die Ernährungs- 
und Einkommenssituation der armen Familien. 
Und: In den Projektrichtlinien ist klar festgehalten, 
dass das erste weibliche Kitz, jeweils an eine wei-
tere bedürftige Familie abgegeben werden muss. 

Also eindeutig - Hilfe zur Selbsthilfe-  mit einem 
“Mehrfach-Plus“ Effekt . 

Im Namen der SB-Gruppe möchte ich noch ab-
schießend der gesamten Pfarrbevölkerung einen 
besinnlichen Advent sowie                                                     
ein gesegnetes Weihnachtsfest wünschen !    

                                          Walter Mayr 

Das Leben gibt uns unzählige Gelegenheiten, 

den Hunger und den Durst in der Welt zu stillen. 

Die Selbstbesteuerungsgruppe berichtet! 



 

Ein herzliches „VERGELT´S GOTT“ 

Martina Mayr für die Pflege des Priestergrabes und die Gestaltung des     
neuen, schönen Adventkranzes. 

Unserem Mesner Berthold Edtbauer für seine unermüdliche Arbeit. 

Den Lektoren und Kommunionhelfern für ihren gewissenhafte Einsatz.. 

Den Ministrantinnen und Ministranten für ihre verlässlichen Dienste. 

Weihnachten 2019 in unserer Pfarre: 

 

DI 24. Dezember 14.30 Kindermette 

DI 24. Dezember 22.00 Christmette 

MI 25. Dezember 9.45 Weihnachtshochamt 

DO 26. Dezember 8.15 Festmesse zum Stefanitag 

DO 26. Dezember 9.15 Sternsingerprobe im Pfarrhof 

SO 29. Dezember 9.45 Festmesse Hl. Familie 

DI 31. Dezember 16.00 Andacht und Dankfeier zum Jahresschluss 

MI 1.Jänner 9.45 Festmesse am Neujahrstag 

      Sternsingeraktion am 2., 3., und 4. Jänner 2020 

SO 5. Jänner 8.15 Sonntagsmesse 

MO 6. Jänner 8.15 Familienmesse mit den Sternsingern anschließend EZA-
Verkauf 

MO 6. Jänner 19.30 Bibelkreis im Pfarrheim Moosdorf 

Durch das Sakrament der Taufe  

wurden in unsere Gemeinschaft aufgenommen: 

Fabian Alexander Burgarschitz 

Sarah Katharina Stegbuchner 

Moritz Schmidlechner (getauft in St.Vitus in Emertsham) 



 

SO     1.Dez. 8.15 1.Aventsonntag -Sonntagsmesse (Segnung der Adventkränze) 

 DO  5.Dez 6.00 Rorate mit anschließendem Frühstück 

 SA 7.Dez 14.00 KFB– Adventfeier im GH zur Linde 

SO 8.Dez 8.15 

17.00 

2.Adventsonntag-Sonntagmesse –EZA Verkauf 

Adventwanderung zur Viperkapelle 

DO 12.Dez 19.00 Bußfeier 

SO 15.Dez. 8.15 3.Adventsonntag-Sammlung Aktion Sei so frei 

MI 18.Dez. 16.00 Sprechstunde Pfarrer Markus Klepsa 

Do 19.Dez. 7.45 Schulgottesdienst d.VS Kinder 

SO 22. Dez 9.45 4.Adventsonntag-Sonntagmesse mit dem Dirndlchor 

DO 24.Okt. 19.00 Heilige Messe 

   WEIHNACHTEN IN UNSERER PFARRE 

DO 9.Jän. 19.00 Heilige Messe 

SO 12.Jän 9.45 Sonntagsmesse 

DI 14.Jän. 19.00 Erstkommunion Elternabend 

MI 15.Jän. 16.00 Sprechstunde Pfarrer Markus Klepsa 

DO 16.Jän 19.00 Heilige Messe 

SO 19.Jän. 8.15 Sonntagsmesse 

MO 20.Jän. 19.00 Sebastianibeten in Weißplatz 

    
FR 24.Jän 17.00 JS-Nachmittag 

    
SO 26.Jän. 9.45 Familienmesse mit Kindersegnung 

    
SO 2.Febr. 8.15 Sonntagsmesse-Pfarrkaffee 

DO 6.Febr. 19.00 Heilige Messe 

SO 9.Febr. 9.45 Sonntagsmesse 

    
FR 14.Febr 17.00 Jungscharnachmittag 

SA 15.Febr 15.00 Ministrantenstunde 

SO 16.Febr 8.15 Sonntagsmesse 

DI 18.Febr 19.00 

20.00 

PGR-Leitung 

FA-Finanzen 
DO 20.Febr 19.00 Heilige Messe 

  Unsere Pfarr-und Gottesdienstermine 


